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10.10. 
Sphärenhafte Klänge auf einer Stradivari 
 
„Eine Fee mit Geige“ schreibt die FAZ über die Geigerin Alina Pogostkina, die in der Beet-
hovenhalle am 23.10. um 18 Uhr zu Gast beim 1. Sonntagskonzert des „Beethoven Or-
chester Bonn“ ist. Mit dem Violinkonzert Nr. 3 h-Moll von Camille Saint-Saëns, dem Kon-
zertwalzer Nr. 1 D-Dur von Alexander Glasunow und der Sinfonie Nr. 1 d-Moll von César 
Franck hat Generalmusikdirektor (GMD) Stefan Blunier ein bemerkenswertes Programm 
des ausgehenden 18. Jahrhunderts zusammengestellt. 
Camille Saint-Saëns hat sein 3. Violinkonzert dem spanischen Geigenvirtuosen Pablo de 
Sarasate gewidmet, der auch der Solist bei der Uraufführung 1881 war. Die junge Geige-
rin Alina Pogostkina, die nicht erst seit dem Gewinn des 1. Preises beim Internationalen 
Sibelius-Wettbewerb 2005 zum führenden musikalischen Nachwuchs zählt, interpretiert 
dieses Werk gemeinsam mit dem Beethoven Orchester Bonn unter der Leitung von GMD 
Blunier auf einer Geige des italienischen Geigenbaumeisters Antonio Stradivari. Pogostki-
na, ebenfalls Preisträgerin des „Concours Reine Elisabeth“ in Brüssel, gehört nach Andre-
as Morell (Regisseur des Dokumentarfilms „Zart besaitet: die jungen Geigerinnen“) wie 
Janine Jansen und Lisa Batiashvili zu den „Neuen Geigerinnen“. 
Umrahmt wird das Violinkonzert von zwei spätromantischen Orchesterwerken: Alexander 
Glasunows Konzertwalzer verbindet nationalrussische Tendenzen, wie Mussorgsky, 
Rimsky-Korsakow, Borodin & Co. sie vertraten, mit dem westlich orientierten Stil eines 
Tschaikowski. Zum Finale erklingt die dreisätzige Sinfonie d-Moll von Cesar Franck, the-
matisch angelehnt an Ludwig van Beethovens 9. Sinfonie.  
Vor dem Konzert hält GMD Blunier um 17.25 Uhr eine Konzerteinführung zu dem Thema: 
„Nationalschulen oder Fremdeinflüsse“ 
Nach dem Konzert lädt die Gesellschaft der Freunde des Beethoven Orchesters Bonn e. 
V. zu einem NachKlang, einem moderierten Gespräch, mit Alina Pogostkina und Stefan 
Blunier ins Nordfoyer der Beethovenhalle ein. 
 
 
Weitere Informationen unter: www.beethoven-orchester.de 
Karten: € 31,00– 14,00 / ermäßigt € 15,50 – 7,00 (zzgl. 10 % VVK) 
Theater- und Konzertkasse Tel.: 0228 – 77 80 08  
BonnTicket Tel.: 0228 – 50 20 10  
www.bonnticket.de 
 


